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Als aber die sechste Stunde anbrach, kam eine Finsternis über 
das ganze Land bis zur neunten Stunde.
Und um die neunte Stunde rief Jesus mit lauter Stimme und 
sprach: Eloi, Eloi, lama sabachthani? Das heisst übersetzt: »Mein 
Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?«
Und etliche der Umstehenden, die es hörten, sprachen: Siehe, er 
ruft den Elia!
Einer aber lief und füllte einen Schwamm mit Essig und steckte 
ihn auf ein Rohr, gab ihm zu trinken und sprach: Halt! Lasst uns 
sehen, ob Elia kommt, um ihn herabzunehmen!
Jesus aber stiess einen lauten Schrei aus und verschied.
Und der Vorhang im Tempel riss von oben bis unten entzwei.

Mark 15,33-38



1. Vorgeschichte
Sie waren aber auf dem Weg und zogen hinauf nach Jerusalem, 
und Jesus ging ihnen voran, und sie entsetzten sich und folgten 
ihm mit Bangen. Da nahm er die Zwölf nochmals beiseite und fing 
an, ihnen zu sagen, was mit ihm geschehen werde:
Siehe, wir ziehen hinauf nach Jerusalem, und der Sohn des 
Menschen wird den obersten Priestern und den Schriftgelehrten 
ausgeliefert werden; und sie werden ihn zum Tode verurteilen und 
ihn den Heiden ausliefern;
34 und sie werden ihn verspotten und geisseln und anspucken 
und ihn töten; und am dritten Tag wird er wiederauferstehen.

Mk 10,32-34



1. Vorgeschichte

Vater, wenn du willst, nimm diesen Kelch von mir weg – doch nicht 
mein, sondern dein Wille geschehe!
Es erschien ihm aber ein Engel vom Himmel, der ihn stärkte.

Luk 22,43



2. 60 : 60

- In 4 Evangelien ca 60 Verse zur Kreuzigung
- Im AT ca. 60 Kapitel voller Gesetze und Vorschriften über 

Verhalten Gott und den Mitmenschen gegenüber sowie die 
verschiedenen Opfer

- Weit über 1000 Verse



2. 60 : 60

Im NT genügt ein Opfer: Jesus Christus, der Sohn Gottes

18 Denn ihr wisst ja, dass ihr nicht mit vergänglichen Dingen, mit 
Silber oder Gold, losgekauft worden seid aus eurem nichti-gen, 
von den Vätern überlieferten Wandel,
19 sondern mit dem kostbaren Blut des Christus als eines 
makellosen und unbefleckten Lammes.
20 Er war zuvor ersehen vor Grundlegung der Welt, aber 
wurde offenbar gemacht in den letzten Zeiten um euretwillen, …

1Petr 1,18-20



Als sie ihn aber gekreuzigt hatten, verteilten sie seine Kleider, indem sie das 
Los warfen. Und sie sassen und bewachten ihn dort. 

Mat 27,35.36
Es war aber die 3 Stunde, und sie kreuzigten ihn.
Und mit ihm kreuzigten sie zwei Räuber, einer zu seiner Rechten und einen zu 
seiner Linken.

    Mark 15,25.27.28

Und als an den Ort kamen, der Schädelstätte genannt wird, kreuzigten sie ihn 
dort und die Übeltäter, den einen zur Rechten, den andern zur Linken.

                Luk 23,33

Und er selbst trug sein Kreuz und ging hinaus nach der Stätte, genannt 
Schädelstätte, die auf hebräisch Golgatha heisst, wo sie ihn kreuzigten, und 
zwei andere mit ihm, auf dieser Seite und auf jener Seite, Jesus aber in der Mitte.

     Joh 19,17.18





3. Die 7 Worte Jesu am Kreuz
1. Jesus aber sprach: Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun.  Lk 23,34 
 Bitte um Vergebung der schrecklichsten Tat

2. Gedenke meiner, Herr, wenn du in dein Reich kommst! Und Jesus sprach zu ihm: 
Wahrlich ich sage dir, noch heute wirst du mit mir im Paradies sein! 

Luk 23,43 
 Hoffnung für sogar für den ärgsten Verbrecher 

3. Als nun Jesus die Mutter sah und den Jünger dabeistehen, den er lieb hatte, spricht er 
zu seiner Mutter: Frau, Siehe, dein Sohn! 
Darauf spricht er zu dem Jünger: Siehe, deine Mutter! 

  Joh 19,26+27 
grösstmögliche Für- und Vorsorge für seine Nächsten 



3. Die 7 Worte Jesu am Kreuz
4. Und um die neunte Stunde rief Jesus mit lauter Stimme und sprach: Eloi, Eloi,lama 
sabachthani? Das heisst: Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?

     Mat 27,46, Mark 15,34, Ps 22,2  
 Der Schrei der tiefsten Verzweiflung, der aller grössten seelischen Not! 
     Meine Gott warum? Die Frage aller Fragen: Gott warum?

5. Nach diesem, da Jesus wusste, dass schon all vollbracht war, spricht er, damit die 
Schrift erfüllt würde: Mich dürstet!        Joh 19,28 
 Grösste körperliche Not

6. Da nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht!       Joh 19,30
 Der umfassendste Sieg der ganzen Weltgeschichte!
 Der endgültige Sieg Gottes über Sünde,Tod und Teufel

7. Und Jesus rief mit lauter Stimme: Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist.
Luk 23,46 

 Der Schrei des Triumphes, Schrei der innigsten Verbindung mit dem Vater!



3. Die 7 Worte Jesu am Kreuz

Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben lasse, damit ich 
es wiedernehme. 
Niemand nimmt es von mir, sondern ich lasse es von mir selbst. 
Ich habe Gewalt, es zu lassen, und habe Gewalt, es 
wiederzunehmen. Dieses Gebot habe ich von meinem Vater 
empfangen.

                  Joh 10,17.18



4. Wenn Gott schweigt: Mein Gott, mein Gott, warum …? 

Er hat keine Sünde getan, es ist auch kein Betrug in seinem Mund 
gefunden worden«;
als er geschmäht wurde, schmähte er nicht wieder, als er litt, 
drohte er nicht, sondern übergab es dem, der gerecht richtet.
Er hat unsere Sünden selbst an seinem Leib getragen auf 
dem Holz, damit wir, den Sünden gestorben, der 
Gerechtigkeit leben mögen; durch seine Wunden seid ihr heil 
geworden. 

1Petr 2,22-24 



4. Wenn Gott schweigt: Mein Gott, mein Gott, warum …?

Wenn Gott schweigt, heisst das nie, dass er nicht da ist.

Wir Menschen wollen Antworten auf unsere Warumfragen!
Aber Gott will unser ganzes Vertrauen, in seine Gegenwart, 
in seine Verheissungen, in jeder Lebenslage.

Vater, in deine Hände lege ich meinen 
Geist.
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